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GZ.: N/WBZ/04434/2015 
 

Hamburg, den 11. April 2018 
 

 

 

 
 
 
 
 
 

 

 

Öffnungszeiten des Foyers: 
Mo, Di 8:00-15:00 
Do       8:00-16:00 
Fr        8:00-12:00 
Beratungstermine nach Vereinbarung 
 
 
 
 
 
 
 

 

Öffentliche Verkehrsmittel: 
Kellinghusenstraße U1, U3 
Tarpenbekstraße Bus 22, 39 
Julius-Reincke-Stieg Bus 20, 25 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
Verfahren Baugenehmigungsverfahren nach § 62 HBauO 
Eingang 18.12.2015 
 
Grundstück  
Belegenheiten ### 
Baublock 432-104 
Flurstück 11781 in der Gemarkung: Langenhorn 

 
 
Neubau von 3 Wohngebäuden mit 76 WE und TG mit 49 ST 
2. BA, Häuser 3-5 
 
 
ÄNDERUNGSBESCHEID 
  
Nummer 3 zum Genehmigungsbescheid 
  
 über die Abweichung zu § 28 (5) HBauO 
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Ausführungsgrundlagen 
 
   
Die Schnittdarstellung oberhalb der Brandwand auf Anlage 1/9 wird ungültig. 
 
Erteilte Abweichungen von öffentlich-rechtlichen Vorschriften 
 
1. Folgende bauordnungsrechtliche Abweichung wird nach § 69 HBauO zugelassen 
 

1.1. für das Hinwegführen brennbarer Baustoffe (brennbare Abdichtungsbahn) 
über die erforderliche auskragenden, feuerbeständige Platte aus nichtbrenn-
baren Baustoffe im Bereich des Brandwandverlaufes des Daches  Haus 3.  
(§ 28 Abs. 5 HBauO) 

 
Bedingung 
 
Die bauordnungsrechtlichen Abweichung von § 28 Abs. 5 HBauO wird unter 
der Bedingung erteilt, dass folgende Aufbauten ausgeführt werden: 
 

 der über die Brandwand hinweggeführte brennbare Baustoff ist mit ei-
ner mindestens 7 cm dicken Kiesschüttung auf einer Breite vom min-
destens 1,0 m über den Verlauf der inneren Brandwand abzudecken. 
 

 Zusätzlich sind in einer Breite von 1,0m über dem Verlauf der inneren 
Brandwand 8 cm dicke nichtbrennbare Platten 50 x 50 cm zu verlegen. 

 
 Die komplette Dachdämmung muss schwerentflammbar (B1) sein, da-

runter eine durchgehende Stahlbetondecke. 
   
Rechtsbehelfsbelehrung 
 
Gegen diesen Bescheid können Sie innerhalb eines Monats nach Bekanntgabe Wider-
spruch bei der im Briefkopf bezeichneten Dienststelle einlegen (§ 70 VwGO). 
 
 
 
  
 
 
 
Unterschrift 
  
Gebühr 
 
Über die Gebühr ergeht ein gesonderter Bescheid. 
  
   
 
Weitere Anlagen 
 
 Anlage - Statistikangaben zur Umsetzung des HmbTG 
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Anlage 
 
STATISTIKANGABEN ZUR UMSETZUNG DES HmbTG 
 
Dieser Bescheid wird im Transparenzportal Hamburg veröffentlicht (§ 3 Abs. 1 Nr. 13 
HmbTG). Vor der Veröffentlichung werden persönliche Daten aus dem Dokument ent-
fernt. 
 
Für das Transparenzportal wird der Bescheid um folgende Angaben ergänzt: 
 
Art der Baumaßnahme: Errichtung 
Art der beantragten Anlage: Gebäude, Gebäudeklasse  5 und 4 
Art des Gebäudes nach künftiger Nutzung: Reines Wohngebäude 
Zahl der Vollgeschosse: 5 Vollgeschosse 
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